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Graswachstum

Durch die kürzeren Tage geht das Graswachs-
tum langsam zurück. Im Schnitt der Pilot-
betriebe lag der Zuwachs bei 10,8 kg TS/Tag/ha.

Grünlandmanagement im Herbst

Verlängerte Vegetationsperiode und Sommerde-
pression sind offensichtliche Folgen des Klima-
wandels. Nach dem Wachstumsstillstand im Juli
und August ist das Grünland im Herbst noch
einmal komplett neu gestartet, mit üppigen
Beständen und guten Qualitäten.

Diese gilt es zu nutzen, nicht nur um Futter-
reserven zu schonen, sondern auch um die
Bestände korrekt in den Winter zu bringen!

Grünland sollte fausthoch (5-7cm) in den Winter
gehen. Kürzere Bestände riskieren nicht
ausreichend Reservestoffe in der Halmbasis
speichern zu können; höhere Bestände sind
auswinterungsgefährdet. Unerwünschte Folgen
sind Lücken, Mäusebefall und die Überwinterung
von Pilzsporen (Rost, …).

Nutzen Sie den Herbstaufwuchs also korrekt, die
Weide bietet gute Möglichkeiten dazu!

Die Umrechnung der komprimierten Grashöhe
[cm/Tag] auf Grasmenge [kg TS/Tag/ ha] erfolgt
unter Berücksichtigung der Grasdichte.

Dabei gilt:
1 cm komprimierte Grashöhe =
150-200 kg TS/ha

Graswachstum vom 17. bis 
zum 23. Oktober 2022


